
Anlage 3

Formblatt zur Datenerhebung

nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriffiichen Beitrag an einem

Gesetzgebu n gs verfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer Beteiligten-

transparenzdokumentationsgesetz (ThürBetelldokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen Angaben
- soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende

Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Beteiligtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltiicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut feserlich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden!

Zu welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)? :

Fünftes Gesetz zur Änderung des Thüringer Spiel bankgesetzes

Gesetzentwurf der Fraktionen DIE UNKE, der CDU, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
- Drucksache 7/3551 -

:1. l

Haben Sie sich aI&Vertretereinerjuristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
VereinigunQ natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH. AG, eingetrageiie

Genossenschaftoder öffentliche Anstatt, KÖrperschaft:des öffentlichen Rechts, Stiftung de$
offentlichenRechts)? : :: .; :
(§5 Abs, 1 Nr, 1, 2 ThürBsteildo)«3; Hinweis:Wennneln, dann weiter mit Frage 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Deutscher Sportwettenverband e.V. {DSWV)

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummsr (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organlsationsform

e.V.

s.u.

Auguststraße 62

10117 Berlin



|2..; Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Priveitperson?
(§6Abs.1Nr.1,2ThürBBtelldol(G) : : , , :

Vorname

ü—Goochäfts" oder Dienctqdrocoo Q —Wohnadrocoo

(HinweieT-Angaben 2UF-WeihnadreGse-&hd nur erforderlich, wonn E<9tfi8-aRd9Fe-A<ffB6S9-b&Hanftt-wird..-Gle-WehnadceG8e

wird in kalRem-Fall veröffentlicht.)

Straße, Haucnummef

Poctfoitzahl, Ort

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltiichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§5Abs.1:Nr. 3 ThürBetelldokQ) : ', .' ','•.•;.•, :•. . .'" ' '.:1'.:'': ': / ..'•

Der 2014 gegründete Deutsche Sportwettenverband (DSWV) ist der Zusammenschluss der
führenden deutschen und europäischen Anbieter von Sportwetfen und OnUne-

Glücksspieten. Er ist der öffentliche Ansprechpartnerfür Politik, Sport und Medien. Seine
16 Mitglieder, die zwischen 80 und 90 Prozent des in Deutschland Steuern zahlenden
Sportwettenmarktes repräsentieren, setzen sich für eine moderne, wettbewerbsorfentierte

und europarechtsRonforme Glücksspielregulierung in Deutschland ein. Alte Mitglieder
verfügen über bundesweite Sportwettenerlaubnisse oder befinden sich im

Antrag sverfahren. Seit 2012 haben sie in Deutschland rund 2,9 Mrd, Euro

Sportwettsteuern gezahlt (an Thüringen rund 76 Mio. Euro). Die meisten Mitglieder sind
auch als Sponsoren Im deutschen Profisport aktiv,

Halsen Sie in Ihrem sqhriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

a befürwortet,

X abgelehnt,
X erganzungs" bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusaimnenS

(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteitdokG)

Der DSWV regt an, den Gesetzentwurf dahingehend zu ändern, dass Online-Casinospiele

im Freistaat Thüringen im Konzessionsmodell gemäß § 22c Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 GlüStV
2021 reguliert werden.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schrifttichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhahen:
äinzüreichen?. :: ; ; ; : ;
(§5Abs.:1.Nr.'6.ttiürBettel!dok(3)';. ../, •"-. • •'. • . ' : , :• ,.''•• . ''- ."..:;:. :' • .' . .: "'

ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) X nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

Die WIitgliecfer des DSWV sind die führenden deutschen und europäischen Sportwetten-
und Online-Glücksspielanbieter; sie kämen als Anbieter von Online-Casinospiele nach §

22c GlüSIV 2021 in Betracht.

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

X per E-Mai!

D per Brief



:6,-

7.'.. -.

Haben Sie ^icb al% Anwalfskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen |
am Gesefzgebungsverfähreribeteiiigt? - , :: , : i
(§5Abs.1 Nr.ßThürBßteildokG) :

a ja X nein (weiter m!t Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!

StimmenSieeJnerVeröffentlichung Ihres schriftiicheh Beitrages in der :
Beteiligtentransparenzdokumentationzu?, : ; ..;'.•.."': ,
^5Abs.1Satz'2ThiirB9teildoi<G): . ",: '. :/.." . .:1. .:1.. ,"'.'•. ::.' •.' .:": , , .:' "";- " ,:••

X ja d nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

Berlin, 2. Juli 2021

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


